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KONTAKT
Bezirksklinikum Ansbach 
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie  
und Psychosomatik
Feuchtwanger Straße 38
91522 Ansbach

Telefon:	 0981 4653-2273
Telefax:	 0981 4653-1255
www.bezirkskliniken-mfr.de

Landratsamt Ansbach – Gesundheitsamt 
Beratungsstelle „Strohhalm“
Crailsheimstraße 64
91522 Ansbach

Telefon:	 0981 468-7805
Telefax:	 0981 468-7019
martina.hartmann@landratsamt-ansbach.de
www.landkreis-ansbach.de

22. Forum zum Thema 
Essstörungen
Wenn der Körper schreit,  
aber die Seele schweigt

Vorführung der Tanzkompanie  
Dance Company eMotion e. V.  
und themenbezogene Fachvorträge  
mit Gesprächsrunde

30. September 2026, 18.00 Uhr

Einladung

www.bezirkskliniken-mfr.de

Weitere Informationen
www.bezirkskliniken-mfr.de/
forum-essstoerungen
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EINLADUNG
Am Mittwoch, den 30. September 2026, laden  
wir Sie um 18.00 Uhr herzlich ein in die  
Kammerspiele Ansbach, Maximilianstr. 29, zur  
Vorführung der Dance Company eMotion e. V.  
und Fachvorträgen zum Thema:

„Wenn der Körper schreit,  
aber die Seele schweigt“ 
Das Forum Essstörungen möchte den Blick hinter das  
Schweigen ermöglichen. Es erwarten Sie Fachvorträge  
von Vertreterinnen und Vertretern des Bezirksklinikums  
Ansbach, dem Gesundheitsamt Ansbach und der Kinder-  
und Jugendpsychiatrie am Bezirksklinikum Ansbach  
zu zentralen Themen rund um Essstörungen:

	A �Familiäre Spannungen und Konflikte in Beziehungen – 
zwischen Erwartungen, Nähe und Missverständnissen

	A �Innere Zerrissenheit und Ablehnung des eigenen  
Körpers – zwischen Wunsch nach Kontrolle und dem  
Gefühl, nicht gut genug zu sein und 

	A �Social Media – zwischen ständigem Vergleich  
und Schönheitsidealen

Zusätzlich ermöglicht das Tanzensemble Dance Company  
eMotion e. V. einen besonderen Zugang zu den Themen.  
In der stummen Darbietung entstehen durch Bewegung,  
Ausdruck und Atmosphäre Einblicke in innere Welten  
von Betroffenen, die sonst verborgen bleiben. Die künstle- 
rische Darstellung ergänzt die Fachvorträge und veran- 
schaulicht die komplexen, menschlichen Hintergründe  
von Essstörungen.

Der Abend richtet sich an alle, die verstehen möchten,  
wie Essstörungen entstehen, was Betroffene bewegt  
und wie Unterstützung aussehen kann.

Das Gesundheitsamt Ansbach und das Bezirks
klinikum Ansbach kooperieren seit vielen 
Jahren erfolgreich zum Thema Essstörungen. 
Wesentliches Ziel ist die Prävention sowie die 
Gesundheitsförderung und -information.

Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik am Bezirksklinikum Ansbach
Im Bereich Psychotherapie und Psychosomatik behandeln 
wir Menschen, die unter seelisch bedingten Beschwerden 
leiden. Dazu gehören auch Essstörungen. Belastungs- 
situationen, Ängste und Beziehungsproblematiken und 
mangelnder Selbstwert sind dabei oft Auslöser. Unser Team 
besteht aus Fachkräften im Bereich Medizin, Psychologie, 
Pflege, Sozialpädagogik sowie Psychotherapie und bietet 
Betroffenen eine ganzheitliche Betreuung und Therapie.

Kontaktgruppe „Strohhalm“ am 
Gesundheitsamt Ansbach
Eine Anlaufstelle für Betroffene von Essstörungen sowie  
deren Angehörige ist die Beratungsstelle „Strohhalm“ am  
Gesundheitsamt Ansbach. Ein niederschwelliger Zugang  
soll die Kontaktaufnahme erleichtern. Es werden regel- 
mäßig sowohl Gruppenangebote für Betroffene und für  
Angehörige als auch Einzelberatung angeboten. 

Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dance Company eMotion e. V.

Die Dance Company eMotion e.V. ist eine semiprofessionel- 
le Tanzkompanie aus Ansbach, gegründet Anfang 2021  
und geleitet von Andrea Greul. Das Ensemble greift Themen 
auf, mit denen Betroffene und Angehörige konfrontiert  
sind – nicht mit Worten, nicht mit Text: In der Bewegung,  
im tänzerischen Ausdruck wird eindrucksvoll sichtbar,  
was ungesagt bleibt oder nicht gesagt werden kann.
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